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l  D IE EINSAMKEIT  hat in der CoronaZeit 
dramatisch zugenommen. Bayern hat 
beschlossen, dagegen etwas zu unterneh

men. Der Freistaat hat das TanteEmmaPrinzip 
wiederentdeckt und Plauderkassen eingeführt.  
Buxheim ist einer dieser Orte, wo man denkt, dass 
die Welt noch in Ordnung ist. Doch Ilka Abröll
Groiß, Betriebswirtin mit einem scharfen Auge für 
menschliche Befindlichkeiten, sah, dass etwas gar 
nicht mehr in Ordnung war. Während der Pandemie, 
dieser Zeit, in der wir alle Masken trugen und nicht 
nur im physischen Sinne, schienen die Menschen 
immer mehr in ihre eigenen kleinen Welten abzudrif
ten. AbröllGroiß, Chefin von vier EdekaSupermärk
ten und dadurch inmitten des sozialen Geschehens, 
war besorgt. 

Da taucht Klaus Holetschek auf, Bayerns Gesund
heitsminister, mit einer dieser Ideen, bei denen man 
sich fragt: Wieso ist da nicht schon längst jemand 
drauf gekommen? Eine Kasse, an der man nicht nur 
zahlt, sondern auch plaudert. Eine ›Ratschkasse‹. 
AbröllGroiß ist begeistert. 

In einem Land, in dem Effizienz und Schnelligkeit 
oft als höchste Tugenden gelten, in einer Zeit, wo 
künstliche Intelligenzen drohen, immer mehr Jobs zu 
übernehmen, besinnt sich Bayern, das Land der 
Gemütlichkeit und der Biergärten, wieder auf den 
Spirit des gute alten TanteEmmaLadens. 

Andere Länder, andere Kassen
Andere tun das schon längst. In Frankreich, dem 
Land der Romantik und der Revolution, gibt es 
›BlablaKassen‹; in Holland, wo man lebt und leben 
lässt, gibt es die ›Kletskassa‹, auf deutsch: Klatsch
kasse. Und in Japan, Land der Höflichkeit 
und des Respekts, gibt es gar schon ›lang
same Kassen‹ für Senioren. Aber lange 
Plaude reien an bayrischen Supermarktkas
sen? Das ist avantgardistisch.

Zurück zu Buxheim. Über den Kassen in 
Ilka AbröllGroißens Supermärkten hängt 
seit Ende April ein großes Plakat: »Ratsch
kasse für Menschen mit ein bisschen Zeit«. 
Stellen Sie sich vor, Sie stehen in der Warte
schlange und anstatt des üblichen ›Piep, 
piep‹ hören Sie nun: »Wie war Ihr Wochen

ende?« oder »Wie ist die Lasagne geworden?«. Ein 
kleiner Plausch, der den Tag erhellt. Wer da genervt 
hinten in der Schlange seufzt oder sich laut räuspert, 
der kann ja zur SelfScanKasse gehen. Dann aber bei 
der Konkurrenz, denn SelfScanKassen hat Ilka 
AbröllGroiß aus Prinzip erst gar nicht eingeführt.

Und auch in Schweinfurt findet die Ratschkassen
Revolution statt, sogar schon zwei Monate vor 
Holetscheks großem PlauschAngriff. Im Supermarkt 
von Marius Höchner heißt es ›Plauderkasse‹.  
Initialzündung war hier eine Mitarbeiterin, die nach 
eigenem Bekunden »sowieso so viel« rede. Die 
Resonanz? »Hervorragend«, sagt Höchner. 

Einsamkeit ist in Bayern dramatisch angestiegen 
Ob die Kassen tatsächlich als Präventionsangebot 
gegen Einsamkeit helfen werden, ist natürlich 
unerforscht. Fest aber steht, dass Einsamkeit schon 
vor der CoronaPandemie ein Thema war – und 
seitdem deutlich zugenommen hat. Holetschek 
verweist auf die Langzeitstudie ›Soziooekonomi
sches Panel‹ (SOEP), in der seit 1984 jedes Jahr rund 
30 000 Befragte in etwa 15 000 Haushalten befragt 
werden. Demnach berichtete im Jahr 2017 etwa ein 
Drittel der Menschen in Bayern, manchmal einsam 
zu sein. 2 bis 3 % waren es sogar häufig oder sehr 
häufig. Gerade ihre Zahl war im Jahr 2021 auf 16,2 % 
hochgeschnellt.

Die Plauderkassen sollen der EinsamkeitsEpi
demie nun Einhalt gebieten. Bislang tun sie das 
offenbar auch so erfolgreich, dass Gesundheitsminis
ter Holetschek das Projekt erst einmal bis Jahresende 
verlängert hat. So wird es also vor allem in der für 
manche Menschen schwierigen Weihnachtszeit 

heißen: Lust zu plaudern? Zur Kasse, bitte! 

Kasse statt Masse
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